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Textnachweis: Alle Steuertexte von Infomedia News & Content GmbH; alle weiteren Texte mit Autorenangabe; TR von Thomas Rösch. 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

B. Rosenberg GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft
Torsten Sinzig  / Anett Völker 
in Bad Wildungen

ist die Initiaive der VORORT Steuerberater
Wirtschaftsprüfer Rechtsanwälte EWIV 
zur Erhaltung kleiner Unternehmen

MSW Partnerschaft 
Markus Schneckenpointner
Florian Willmann / Florian Mengele 
in Waging am See

Unterwegs in diesem Jahr, hatte ich einige Male das Glück, ganz besondere Häuser gesehen zu

haben, die Sie hier auf den Fotos sehen können. Das kleine Einfamilienhaus, das zu neuem Charme

erwacht und in einer Siedlung der 50er / 60er Jahre ein besonderer Augenfang geworden ist. Das

Zweifamilienhaus am Ortsrand, das mit dem wunderbaren Werkstoff Holz eine ebensolche Aufwertung

erhalten hat und das Bauernhaus mitten im Ort, das durch seine orange Farbe, Wärme und Gebor-

genheit ausstrahlt. 

Eine ganz besondere Immobilie und eine ganz besondere Idee habe ich in Biberach gesehen. Das

Simultaneum. Trotz meiner guten katholischen Erziehung und meiner Gymnasialzeit im Augustiner-

klosterinternat hatte ich diesen Begriff bisher nicht gehört. Jetzt weiß ich, dass die Stadtpfarrkirche

mitten in Biberach von der Katholischen Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria und von der

Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Biberach seit mehr als 450 Jahren als gemeinsame Kirche

genutzt wird – also simultan. Als Simultaneum. Wer sich das Bild auf dem Titel anschaut weiß, dass

das eine sinnvolle, eine tolle Idee ist und, dass sich hier das vollzieht, was sich viele von uns schon

lange wünschen: Ein gemeinsames Haus für beide Konfessionen mit vielen Menschen, die drinnen

miteinander zu Hause sind. (TR) –                                                                                                           

einfach fitte 
alte häuser
Immer wieder haben wir im Steuerberatungsalltag damit zu tun, dass unsere
Mandanten unsere Beratung rund um das Thema Immobilie in Anspruch nehmen.
Nachdem viele Förderungen in den letzten Jahren ausgelaufen sind und, weil
auch die Zeit so geworden ist, dass viele von uns nicht mehr langfristig planen
können, kommt der Gebrauchtimmobilie eine neue Bedeutung zu. 
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Rund 80 Kolleginnen und Kollegen haben sich im Netzwerk der 
VORORT Steuerberater Wirtschaftsprüfer Rechtsanwälte EWIV
zusammengeschlossen. Die Kanzleien sind selbständig und arbeiten
doch miteinander. Dieses Miteinander wollen wir auch Ihnen, unse-
ren Mandanten und Freunden, anbieten. Wenn durch unser Mittun
80 und mehr Bäcker, Metzger, Wirte, Ärzte, Architekten, Schuh-
verkäufer und und und zusammenkommen und miteinander arbeiten,
haben wir eine echte Chance neben den Großen. Gerne helfen wir
Ihnen dabei und sichern uns so Lebensqualität und Zukunft. 

tipps sinnef ü r
a l l e

Wenn man sich nicht über das
Ziel einig ist, besteht die Ge-
fahr, dass man in unterschied-
liche Richtungen auseinander-
läuft und am Ende weiter von-
einander entfernt ist, als man
es am Anfang war. 

Zitat aus DIE ZEIT vom 13.09.2012 von Kurienkardinal Walter
Kasper zum Thema Ökomene. Gilt sicher auch für die Ökonomie.

b r a n c he ne i n b l i c k e

er f ol g
Hier stellen wir Ihnen Erfolgsgeschichten von Vorzeigeunternehmen und Vorbilder vor.

Bei unserem Urlaub 2012 in Bad Buchau haben meine Frau und ich folgende Erfahrung gemacht: Am ersten Tag 

unseres Urlaubs, einem wunderschönen Montag, haben wir uns auf den beschriebenen und beworbenen Rund-

wanderweg um den Federsee aufgemacht. Die Gesamtstrecke beträgt circa 16 Kilometer. Nach rund 13 Kilometern

hatten wir vier Kirchen besucht, aber noch keine einzige Gastwirtschaft. 

gast, kunde
und könig...

Entweder gab es keine oder die Gaststätte war geschlossen oder der Wirt hatte gerade Urlaub. In Oggelshausen, der letzten Ortschaft vor Bad

Buchau, fast das selbe Erlebnis. Die große Gaststätte hatte geschlossen und wir machten uns also auf den Weg Richtung Bad Buchau, wo wir un-

tergebracht waren. Mitten im Ort Oggelshausen, in einer scharfen Linkskurve von weitem sichtbar: »Viel zum Anschauen« und je näher wir kamen,

wurde uns klar, dass hier zumindest ein Geschäft geöffnet hat. Zu unserer großen Freude gab es sogar etwas zum Essen und zum Trinken. Die

Chefin, Nicole Preuss, 38 Jahre alt, war gerade beschäftigt und, als ich aus einem tollen Kühlschrank unsere Getränke rausnahm, fing sie schallend

an zu lachen und sagte: »Ich hab’ tolle Gäste, die bedienen sich selbst«, und so haben wir noch Kuchen bestellt und kamen ins Gespräch. Frau

Preuss ist Fremdsprachenkorrespondentin und Anwaltssekretärin. Sie arbeitet in diesen Berufen von zu Hause aus (per Laptop im Geschäft im In-

ternet) und sie strahlt eine Freude und eine Begeisterung aus, wenn sie so an ihrem Wohnhaus, durch ihr etwas anderes Café / Geschäft hindurch-

Grosses Bild:

Selbstbedienung am und Selbst-

bildnis im Kühlschrank. 

von rechts oben nach unten:

Frauen und Pfannen.

Der Gastronomiebereich.

Gäste im Garten.

Das Geschäftsauto ein echter

Fernsehstar.

eilt. Früher gab es hier eine Werkstatt für Landmaschinen und jetzt wird dieser Bereich als Laden genutzt und auch da gibt es vieles zum Anschauen,

zum Ausprobieren. Hier verkauft Frau Preuss auch ganz tolle handgeschmiedete Eisenpfannen, für die sie meine Frau begeistern konnte. 

Ich frage Frau Preuss, wie sie auf diese Idee hier gekommen ist und sie erzählt mir, dass die schon beim Hauskauf da war. Ursprünglich wollte sie

Samstag-/ Sonntagabend etwas Gastronomisches anbieten. Das hat sie dann aber verworfen, weil sie auch gerne selbst mit ihrem Mann ausgeht.

Weil sie selber ein unruhiger Geist ist, lieber unterwegs ist, als auf dem Sofa, hat sie hier um sich herum ein gewisses Chaos geschaffen, das zur

Geschäftsidee wurde und das sie offensichtlich wirklich liebt. Der Geist und der Spirit von Frau Preuss überträgt sich sehr schnell auf alle Gäste,

sodass wir auch mit ihnen geredet haben und alle zusammen haben wir uns den Kuchen im Glas gut schmecken lassen. Auch so eine Idee von

Frau Preuss, denn dieser Kuchen im Glas hält sich lange, schmeckt sehr gut und frisch und, weil sie ja nicht weiß, wie viele Leute an einem Tag

kommen, kann sie den gut bevorraten ohne dass der Kuchen verdirbt. Die Fotos zeigen, dass es einfach Spaß macht, hier Gast zu sein und Kunde

zu werden. Und wir fühlten uns wie Könige, als wir dann die letzten Kilometer gut gestärkt nach Bad Buchau weitergelaufen sind. Einen Satz habe

ich mir ganz besonders gemerkt, den unsere Gastgeberin gesagt hat: »Die Leute, die hierher kommen, sind einfach klasse!«. Und einfach klasse

sind auch Sie, liebe Frau Preuss. Weiter viel Erfolg! www.edelroscht.de

Eine weitere schöne Erfahrung haben wir in diesem Urlaub in Steinhausen gemacht. Dort steht, circa 10 Kilometer neben Bad Buchau, die schönste

Dorfkirche Deutschlands. So nennt sie sich wirklich. Schräg gegenüber betreibt Carmen Wagner das Reiterhofstüble mit ihrer Galerie im ersten

Stock. Die Fotos geben einen wunderbaren Einblick, wie und wo man es sich neben der Kirche (nach dem Gottesdienst) einfach richtig gut gehen

lassen kann. Die Bilder von Frau Wagner können im ersten Stock besichtigt und auch gekauft werden und im wunderbaren Biergarten lässt man

sich einfach verwöhnen. Dazu tragen eine wunderbare Speisekarte / Speisenauswahl und nicht zuletzt die nette junge Dame (Laura) bei, die uns

bedient hat. Sie ist die Tochter einer Freundin von Frau Wagner, die im Stüble regelmäßig auftritt. Sie singt irische Balladen und spielt Gitarre.

Ihnen Liebe Frau Wagner, weiter viel Erfolg! www.camping-steinhausen.de

Beiden Unternehmerinnen, Frau Preuss und Frau Wagner, sagen wir hier nochmal DANKE. Dass Sie richtig fit sind im Umgang mit Menschen und,

dass Sie ein fittes Unternehmenskonzept haben, das haben wir am eigenen Leib erleben dürfen. (TR) –

Links: Kunst unter sich.    Mitte: Die Barockkirche von Steinhausen.    Rechts: Acrylgemälde auf Holz und Leinwand.

gast, kunde und könig...

Links: Auch große Gästegruppen fühlen sich richtig wohl.    Mitte: Einfach einladend.    Rechts: Traumhafte Idylle.


